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über die Verhandlungen
des zwölften Landtags

des Großherzogthums Oldenburg.

Ächtund fünfzigste Sitzung.
Oldenburg , den 3. Juni 1858 . Nachmittags 5 Uhr.

Vorsitzender: Präsident Niebour.

Äm Ministertische Reg.- Comm. Bucholtz . — Das Pro¬
tokoll der vorigen Sitzung wird verlesen und genehmigt.

Eingegangen ist der Bericht des landständischen Aus¬
schusses über seine Thätigkeit in der abgelaufenen Finanzpe¬
riode. (Zu den Acten.)

Es ist ferner eingegangen ein Schreiben der Staatsre¬
gierung, wonach Se . König!. Hoheit der Großherzog geruhen
will, die Adresse des Landtags heute Nachmittags 6//z Uhr
in Empfang zu nehmen.

Ferner ist eingegangen vom landwirthschaftlichen Central-
vorstande das Programm über die in Varel abzuhaltende
Versammlung.

Endlich hat der Abg. Bargmann  angezeigt, daß er
sein Mandat als Abgeordneter niedergelegt habe. (Der Hr.
Reg.-Commissar nimmt zur kurzen Hand davon Kenntniß.)

Uebergang zur Tagesordnung:
I. Zweite Lesung des Gesetzes, betreffend die Ausnahme

einer Anleihe des Herzogthums Oldenburg, behufs Abtragung
von kündbaren Schulden des Herzogthums.

Der Gesetzentwurf wird nach den Beschlüssen erster Le¬
sung angenommen.

II. Zweite Lesung des Gesetzentwurfs, betreffend die
Aufnahme einer Anleihe zur Deckung der Fehlbeträge im Vor¬
anschläge der Einnahmen und Ausgaben des Herzogthums pro
1858/60.

Auch dieser Entwurf wird nach den Beschlüssen erster
Lesung angenommen.

III. Zweite Lesung des Finanzgesetzes pro 1858/60.
Der Ausschuß beantragt:

der Landtag wolle sich damit einverstanden erlären,
daß die Position §. 59 zur Errichtung eines SchiffS-
anlegeplatzes bei Dedesdorf und §. 75 zur Ehaussee-
anlage zwischen Zetel und Neuenburg des jetzt vorlie¬
genden Voranschlags der Ausgaben des Herzogthums
Oldenburg für 1858/60 Wegfällen und die Position

§. 23 des Voranschlags der Ausgaben des Fürsten¬
thums Lübeck für 1858/60 Instandsetzung nicht chaus-
sirter Wege aus jährlich 1209 Thaler herabgesetzt
werde.

Dieser Antrag, sowie der ganze Entwurf, wie er sich
nach diesen Aenderungen und den zur ersten Lesung gefaßten
Beschlüssen gestaltet hat, wird angenommen.

IV. Zweite Lesung des Gesetzentwurfs, betreffend die
Cultus- und Untcrrichtsangelegenheiten der Juden.

Es sind dazu folgende Anträge des Abg. Mö kling  ein-
gegangen:

Zu Art. 3 wird beantragt:
tz. 2 Zeile2 werde dem Worte , dcr" nachgefügt„das
erste Mal " ; und Zeile 3 werbe dem Worte: „Land¬
rabbiners" nachgefügt: „und fernerhin unter Leitung
des Synagvgengemeindevorstehers. "

Zu Art. 4 wird beantragt:
daß unter b. Zeile4 und fernere von unten die Worte:
„der Genehmigung des Landgemeinderathes(Art. 5)
und" zu streichen.

Zu Art. 5 wird beantragt:
§. 4 Zeile 4 von unten werde dem Worte: „Landrab-
bincrs" hinzugefügt: „und des Landgemeinderathes".

Abg. Hullmann als Berichterstatter: Ich habe über
diese Anträge, meine Herren, mit den Mitgliedern deS Aus¬
schusses Rücksprache genommen und wir glauben, da die An¬
träge sämmtlich nur die Tendenz haben, den Geschäftsverkehr
bei der künftigen Organisation zu erleichtern, Ihnen dieselben
empfehlen zu können. Nur ein Bedenken könnte dabei gefun¬
den werden, und das würde darin bestehen, daß die Regie¬
rung die Geschäftsordnung erlassen soll unter Zustimmung des
Landrabbiners und des Gemeinderaths.  Das würde
natürlich nicht möglich sein für das erste Zusammentreten deS
Landgemeinderathes, es wird sich aber von selbst verstehen
und im Gesetz keinen besonderen Ausdruck erfordern, daß zu
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der provisorischen Geschäftsordnung sür das erste Zusammen¬
treten des Landgemeinderaths die Zustimmung dieser Versamm¬
lung nicht erfordert sein soll . Mit dieser Bemerkung kann
ich Ihnen Namens des Ausschusses empfehlen , diese sämmtli-
chen Anträge anzunehmen.

Die Anträge des Abg . Mölling  werden angenommen
und hieraus der ganze Gesetzentwurf , wie er sich in erster Le¬
sung gestaltet hat , mit den eben beschlossenen Aenderungen
angenommen . Ein eingegangener Antrag des Abg . Böckel:

der Landtag beschließe , daß der Bericht des ständigen

Landtagsausschusses für 1855/57 gedruckt und den Ab¬
geordneten mitgelheilt würde,

wird durch die Erklärung des Präsidenten erledigt , daß dieser
Bericht , wie jeder andere Eingang an den Landtag gedruckt
werden wird . Der Präsident beraumt die nächste Sitzung
auf heute Abend 7 ' /z Uhr und stellt zur Tagesordnung:

1 . Bericht der Adreßdcputation.

2 . Schluß des Landtags.

Schluß der Sitzung 6 Uhr.


	[Seite 415]
	[Seite 416]

